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Infoblatt zur Einführung der Sepa-Lastschriftmandate zum 1.2.2014
Bereits seit 2004 ist es für die Neuzulassung, Umschreibung oder Wiederzulassung eines Fahrzeuges erforderlich, zusätzlich zu den üblichen Zulassungsunterlagen auch eine Einzugsermächtigung zum Einzug der Kraftfahrzeugsteuer vorzulegen. 

Durch das Inkrafttreten der sogenannten SEPA-Verordnung zum 31. März 2012 wird das bisherige Zahlungsverfahren über die Einzugsermächtigung europaweit vereinheitlicht. Die inländische Lastschrift wird ab dem 01. Februar 2014 durch die europäische SEPA-Lastschrift abgelöst. 

Statt Kontonummer und Bankleitzahl kommen künftig eine internationale Bankkontonummer (IBAN) und eine international gültige Bankleitzahl (BIC) zum Einsatz.

Das bedeutet, dass zur Zulassung, Umschreibung, Wiederzulassung und Erteilung eines Ausfuhrkennzeichens künftig anstatt der bisherigen Einzugsermächtigung das neue SEPA-Mandat zum Einzug der Kraftfahrzeugsteuer benötigt wird. Dieses SEPA-Mandat muss im Original mit den erforderlichen Unterschriften vorgelegt werden und dem amtlichen Muster des SEPA-Mandats entsprechen. 

Anstatt der Kontonummer/BLZ müssen jetzt die IBAN und die BIC Nummer angegeben werden. Diese befinden auf dem Kontoauszug oder bereits auf der Bankkarte. Außerdem sind die Unterschriften des Kontoinhabers und des Halters erforderlich. 


Ohne gültiges SEPA-Mandat darf die Zulassungsbehörde nach zur Zeit geltenden Recht keine Zulassung oder Umschreibung vornehmen.
Bitte achten Sie also künftig darauf, dass neben der ausgefüllten und unterschriebenen Zulassungsvollmacht auch ein Sepa-Mandat vollständig ausgefüllt, unterschrieben und im Original bei der Zulassungsstelle vorgelegt wird. Ein zur Zulassung des Fahrzeuges Bevollmächtigter ist durch diese Vollmacht nicht berechtigt, ein SEPA-Mandat zu Lasten des Kunden abzugeben. 
Faxe und Kopien dürfen nicht akzeptiert werden.

Der Einfachheit halber hat die Kfz-Zulassungsstelle des Kreises Minden-Lübbecke einen SEPA-Vordruck an den im Internet herunter zuladenden Zulassungsantrag angefügt. 
Darüber hinaus wird in Nordrhein-Westfalen die Verwaltung der Kraftfahrzeugsteuer, die bisher von den Finanzämtern durchgeführt wurde, am 14.02.2014 von der Zollverwaltung übernommen.

Bitte wenden Sie sich bei Fragen zur Kraftfahrzeugsteuer ab diesem Datum an die Zentrale Auskunft:

Informations- und Wissensmanagement Zoll
Telefon: 0351 / 44834-550

E-Mail: info.kraftst@zoll.de
Ihre Zulassungsstelle 
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